
Unsere Horträume 

 

Das „Kindercafè“, worin die Kinder 

ihr mitgebrachtes Vesper zu sich 

nehmen oder einfach nur zum 

Plaudern und Spielen zusammen-

kommen können. Außerdem finden 

hier Koch- und Backangebote statt. 

Ebenso nutzt der Hortrat diesen 

Raum sehr gerne für seine 

Tagungen.  

 
 

 

Der „Bewegungsraum“, der mit 

Musikanlage, Turnmatten, Yoga-

matten, Spiegelwand, Spielpolstern, 

Tischkicker, Boulderwand, diversen 

Sportspielangeboten und 

Verkleidungskisten die Kinder zu 

unterschiedlichen (Sport-)Spielen 

oder Rollen- und Theaterspielen 

einlädt. Zusätzlich finden mittels 

Beamer und Leinwand regelmäßige 

Filmvorführungen und gemeinsame 

Konsolenspielen statt.   

 

Der „Entspannungsraum“, dessen 

Ausstattung mit Polsterecke, 

Teppich, Büchern, Zeitschriften, 

Musikanlage, Lichterketten und 

einem Schrank für diverse 

Instrumente, den Kindern einen Ort 

zur Entspannung und Ruhe bieten 

soll. 

  



 
 

 

Der „Kreativraum“ lädt durch seine 

mannigfaltigen Gestaltungs-

utensilien zu verschiedensten 

kreativen Beschäftigungen ein. So 

können die Kinder sich selbständig 

kreativ betätigen oder an 

angeleiteten Angeboten teilnehmen. 

 

 
 

 

Die „Spieleräume 1 und 2“, in 

denen sich ein breit gefächertes 

Angebot an Spielen (z.B. 

Gesellschaftsspiele, Puzzles, Knobel-

spiele) sowie Rückzugnischen (die 

mit Konstruktionsbausteinen, Autos, 

Spielfiguren und Puppen) 

ausgestattet sind) befinden. 

Zusätzlich wurden hier mehrere 

Spielecken (Küchenecke, Schulecke) 

eingerichtet, um den Kindern 

unterschiedliche Rollenspiele zu 

ermöglichen. 

  



 

Der „Projektraum“, der als 

Multifunktionsraum vielerlei 

Materialien zur Freizeitgestaltung 

beinhaltet. Hier finden vorrangig 

externe Projekte sowie interne Hort-

Angebote, die auf eine kleine 

Kinderzahl beschränkt sind, statt. 

Zusätzlich sind hier die individuellen 

Horttagebücher der Kinder zu finden, 

welche von ihnen selbständig 

fortgeführt werden (Portfolio-

Arbeit). Eine kleine Forscherecke 

lädt die Hortkinder ein, 

naturwissenschaftliche 

Zusammenhänge experimentell 

herauszufinden. 

 

Der „Hortclub“, der den 

Hortkindern der 4. Klassen zur 

separaten Nutzung zur Verfügung 

steht. Hier können sie in einer 

Lounge-Ecke zusammenkommen 

und sich austauschen oder lesen, 

Musik hören, sich kreativ 

beschäftigen, Gesellschaftsspiele 

oder Billard spielen.  

 Die „Rezeption“, die hauptsächlich 

der An- und Abmeldung der Kinder 

dient. Des Weiteren werden hier 

spontane Elternanliegen bearbeitet 

und die Unfallversorgung durch-

geführt. Im Eingangsbereich 

befinden sich außerdem die 

Magnettafeln, woran die Kinder 

eigenverantwortlich ihren Aufenthalt 

im Hort kenntlich machen sowie der 

Briefkasten, um Anliegen anonym an 

den Hort herantragen zu können (für 

Eltern und Kinder). 

  



 
 

 

Zusätzlich nutzen die Hortkinder gern 

das Außengelände der 

Grundschule, um ihrem Bedürfnis 

nach Bewegung oder Rückzug und 

Entspannung nachzukommen.  

Das Außengelände steht dabei als 

vorderer und hinterer Schulhof zur 

Verfügung 

 
 

 
 

 

Aufgrund der wachsenden Kinderzahl 

nutzt der Hort einige Räume der 

Schule in Doppelnutzung 

(Unterrichtsräume und 

Speiseräume). In disen Räumen 

findet vorrangig die 

Hausaufgabenbetreuung statt.  

 

Darüber hinaus kann der Hort die 

Bibliothek sowie den Werkraum 

nutzen. Die Kinder können hierbei 

Bücher lesen, schmökern, ent-

spannen und in kleiner Runde 

zusammenkommen (Bibliothek) oder 

handwerklichen bzw. bildhauerischen 

Arbeiten v.a. mit Holz und Ton 

nachkommen (Werkraum). 

 


